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Wettere Broschiiren, Information ablittr
usW. Üiber iCsnada sind bel folgenden kens-
dischen Aucisudu vertretuugen erhâltlich:
Ksnsdinche Botschaft
5300 Bonn /Bunde crepubflk Deutschland
Friedrich-WJIhelm4Str. 18
Kanadische Militârmission und
Kan &di ach.. onsulat
1000 Berll. 30

Enropa-Center
K.adisc he a Generalkonsulat
40 00 Dlisbseldort/Bundesrepublik Deutschland
ImmermanInstr. 3
Kanadi.ches Generalkonsulat
700 Sttlr /Bundesrepublik Deutschland
Kanadisches Geflerslkonsujat2

000 Harbur~ 3 6/Bundesrepublik

Esplanade 41/47
Kans dische..Botbch.ft
1010 Wien/Octerreich
Dr.-iCarl-Lueger-Ring 10
Kanadische Botachaft
3000 Bern/Schweiz
Kirchenfeldstr. 88

Einwanderung auf die Bevdlkerungs- und Arbeitsmarkt-
lage zu7geschnitten-

Amn 10. April wurde.Kanadas neues Einwanderungs-
gesetz mit seinen DurchfUhrsbestimnungen verkUlndet.
Durch verânderte Auswah1kriterien und Vereinbarung
einer engeren Zusanunenarbeit mit den Provinzen vird
nundie Einwandererzahl zur langfristigen demogra-
phi 'schen Planung und zu den Erfordernissen des Ar-
beitsmarktes in Beziehung ges.etzt.

Die Durchführungsbestimmungen umreiBien die Ânde-
rungen in den Auswahlkriterien, durci die sich der
Schwerpunkt bei der Bewertung von Einwandererern
nach dem Punktsystem, von der Schulbildung auf die
praktische Ausbildung und Erfahrung verlagert... Da-
durch entfâllt nun fast die Hâlf te der erzielbaren'
Bewertungspunkte auf berufsbezogeneFaktoren. Bei-
spielsweise kd5nnen fUir berufliche AusbÏldung und
Erfahrung zusammen bis zu 23 Bewertungspunkte er-
zielt werden, wâhrend die ilichstzahl fMr Schulbil-
dung von 20 auf 12 Punkte zurückging.

Wichtîgste Neuerungen

Das Neue Gesetz
-legt erstmalig Li kanadischen Recht die Grundsiitze

fest, auf denen sich die Einwanderungspolitik auf-
baut: Nichtdiskriminierung, Familienzusaumenftlhrung,
humanitâre Anteilnahme amn Los der Flilchtlinge und
Fb5rderung nationaler Zielsetzungen;
- stelit eine Beziehung zwischen der Einwanderung
und den Belangen der Bevblkerung und des Arbeits-
marktes in Kanada her;
- sieht vor, dag jedes Jahr im Einvernehien mit den
Provinzen und mit anderen Gruppen die Zahi der Ein-
wanderer veranschlagt vird, die Kanada ohne Schwie-
rigkeiten aufnehmen kann;
- filhrt eine "Fmilienkategorie" ein, in deren
Rahmen kanadische Staatsbtirger f Ur einen weiterge-
faSten Kreis naher Verwandter die BUrgschaf t über-
nehuien kd5nnen ;
- bekrâftigt Kanadas Verpflichtungen und Verantwor-
tung gegentiber Flilchtlingen gemâB der Konvention der
Vereinten Nationen und schaf ft eine neue "Flücht-
lingskategorie";


